
Jahresprogramm    
BUND 2024
Bund für Umwelt- und Naturschutz

Sind wir noch zu retten? - fragen die Umweltverbände nach der 
UN-Klimakonferenz (COP 28). Obwohl erstmals der Ausstieg aus 
Kohle, Öl und Gas besiegelt wurde und zudem der Anteil der 
erneuerbaren Energien bis 2030 verdreifacht werden soll, wird deren Umsetzung bezweifelt.
Die Voraussetzungen in NRW waren noch nie so gut wie heute. Immer mehr Kommunen 
begreifen den Ausbau der Erneuerbaren als Einnahme-Chance und beschließen größere 
Vorrangflächen. Trotzdem hinken wir beim PV- & Windkraft-Ausbau hinterher - außer bei 
Wasserstoff. Dabei darf die Natur nicht zu kurz kommen. 30 Prozent der Land- & 
Wasserökosysteme sollen unter Schutz gestellt werden - dafür kämpfen wir im Indeland 
und in Hambach gegen vielfältige Nutzungsansprüche - unterstützen Sie uns!

 Monatstreffen
BUND Kreisgruppe
August-Klotz-Str. 21, Düren (KOMM-Pleußmühle)
jeweils dritter Do. im Monat, 19:00 Uhr:

18.01. / 15.02. / 21.03. / 16.05. / 20.06.  
22.08. / 19.09. / 17.10. / 21.11. / 12.12.

Jahreshauptversammlung
BUND Kreisgruppe
August-Klotz-Str. 21, Düren (KOMM-Pleußmühle)
18.04. (Do.) - Beginn 19:00 Uhr
Vortrag & Diskussion (ab 20:00 Uhr)

Monatstreffen
BUND Langerwehe-Inden & LUNA & NBL
Evangelisches Gemeindezentrum Langerwehe
jew. erster Do. im Monat, 19:30 Uhr: 

11.01. / 01.02. / 11.04. / 02.05. / 06.06.
04.07. / 05.09. / 10.10. / 07.11. / 05.12.

Jahreshauptversammlung
BUND Langerwehe/Inden & LUNA
Wehebachschule 
07.03 (Do.) - Beginn 19:00 Uhr Uhr, im Anschluss ab 20:00 Uhr
Vortrag & Diskussion. Siehe auch: www.bund.net/luna

Kontakt & Spenden

Dürener Saftmobil 2024
Sie bringen Ihre Äpfel, wir waschen, häckseln, pressen & pasteurisieren.
Bitte anmelden via bund-dueren.de oder telefonisch von 18:00 - 19:30 Uhr (DGA-Termine 
tagsüber). Mengenangabe erforderlich! 

20. 08.  DGA, Düren, Glashütten Str.16  Stefan Gey 0175 - 1144 460
27. 08. DGA, Düren, Glashütten-Str.16  Stefan Gey 0175 - 1144 460
31. 08. Langerwehe-Schlich Kirche  Bernd Virnich 0151 - 5765 7608
07. 09. Jülich-Barmen, Science College Oberbach Klaus Flaskamp 02462 - 2188
10. 09. DGA, Düren, Glashütten-Str.16  Stefan Gey 0175 - 1144 460
14.09. Nörvenich, Püllens Hofladen  Werner Schering 0160 - 9100 4315
21. 09. Langerwehe-Kirchplatz, St. Martin  Lothar Kurth 0176 - 5545 1770
28. 09. Jülich-Broich, Naturkost-Jumpertz  Klaus Flaskamp  02462-2188
01. 10. DGA, Düren, Glashütten-Str.16  Stefan Gey 0175 - 1144 460
05. 10. Hürtgenwald-Vossenack, Grundschule  Rainer Wiertz 02429 - 1502 
12.10. Offen
15. 10. DGA, Düren, Glashütten-Str.16  Stefan Gey 0175 - 1144 460
18. 10. Langerwehe Mettlermühle, Mühlenweg Ulli Kurth 0176 - 8078 1869
26. 10. Hürtgenwald-Vossenack, Grundschule Rainer Wiertz 02429 - 1502
29. 10. DGA, Düren, Glashütten-Str.16  Stefan Gey 0175 - 1144 460

Preise:
5-Liter-Box (eigene Äpfel): 6 € (mit eigenem Karton 5,50 €)
5-Liter-Box (keine eigenen Äpfel): 8 €
Rohsaft zur Herstellung von Gelee oder Cidre: 0,50 €/Liter
In Ausnahmefällen Vergütung von überzähligen Äpfeln: 0,20 €/kg.

Eimer: 5 kg / Mörteleimer: 7 kg / Obst-Stiege 20 kg / 50L-Mörtelkübel: 30 kg /

90L-Mörtelkübel: 50 kg / 

Anhänger 2*1*0,3 m: ca. 200 kg. 1 Kilogramm Äpfel ergibt ca. 0,6 Liter Saft. 

Falls nur eigene Äpfel - 60 Kg. für eine Füllung der Packpresse benötigt.

BUND-Kreisgruppe Düren: www.bund-dueren.de
Konto: IBAN DE 20 3955 0110 0000 1515 55

BUND-Gruppe Langerwehe-Inden    
Lothar Kurth, lokurth@gmail.com 
Ulrich Böke, ulrich.barbara.boeke@t-online.de
Walter Jordans, walter@jordans-online.de

LUNA (Langerweher Umwelt- & Naturschutz-Aktion)
bund.net/luna 
Konto: IBAN DE 06 3955 0110 0002 8036 90

BUND-Gruppe Düren 
Andreas Binanzer, binanzer1@netcologne.de
Reinhard Schultz-Hock, r.schultz-hock@gmx.de
Tobias Schlubach, t.schlubach@outlook.de

BUND-Gruppe Jülicher Land 
(Jülich, Titz, Linnich, Aldenhoven)
René Becker, rene.becker.dn@gmx.de
Jutta Hertel, juttahertel@web.de
Emily Willkomm-Laufs, emilat@gmx.de   

BUND-Gruppe Rureifel   
Rainer Wiertz, wiertz-germ@t-online.de 
Doris Siehoff, dorissie@gmx.de
Gottfried Wirth, gottfried.wirth@web.de 

BUND-Gruppe Neffelbach (Vettweiß, Nörvenich) 
Monika Lövenich, zehnthof@gmx.de
Werner Schering, schering.werner@gmail.com 

BUND-Ortsgruppe Ellebach (Merzenich & Niederzier) 
derzeit ruhend

Webseite: Tobias Schlubach, 
stattdesign@outlook.de
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Kreisgruppe Düren

Angebot für Schulen & KiTA´s
Wir verleihen eine Wildkatzen-
Ausstellung (BUND-Projekt 
Wildkatzensprung) mit 
Info-Material. 

Kontakt siehe Webseite:
www.bund-dueren.de
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Spaß beim Naturschutz!

Streuobstwiesen
Streuobstwiesen sind ein Hotspot der Artenvielfalt - werden aber nur dann erhalten und 
gepflegt, wenn wir Einrichtungen zur Konservierung anbieten, da man das Obst in einem 
normalen Haushalt nicht lagern, verarbeiten, haltbar machen kann, hilft das Dürener 
Saftmobil.

          Braunes Langohr

Spaß beim Naturschutz!



Naturschutz
Fast 50% der Fläche wird landwirtschaftlich genutzt - dort entscheidet sich die Biodiversität.  
Deshalb kooperieren wir mit Landwirten bei der Anlage von Blühflächen, beim Erhalt und der 
Pflege von Streuobstwiesen und einer extensiveren Bewirtschaftung (z.B. durch Mutterkuh-
haltung auf unseren Grünflächen). Aber auch die Stadtnatur steht unter Druck. 
Flächenverbrauch und falsche Pflege führen zum Rückgang der Artenvielfalt. Weniger ist Mehr!
Insekten und Wildbienen brauchen Rückzugsräume und Überwinterungsquartiere 
(Staffelmahd), Nisthilfen, Todholzhaufen, Steinhaufen & Sandhügel sind einfache aber wirksame 
Maßnahmen. (www.bund.net/publikationen  „Kooperation für Biodiversität in der Kommune“)

Termine 2024Termine 2024Termine 2024
Obstbaumschnittkurse
19.1. / 9.2. 15:00 - 17:30  20.1. / 10.2  10:00 - 13:00 
Langerwehe: Streuobstwiese D´horn / Obstwiese Pier /Streuobstalleen im Luchemer Feld / 
Privatgarten mit Kerstin Delahaye, 0151 - 1251 9459 (Siehe Webseite: www.bund.net/luna)
 

16.6.  14:00 Hürtgenwald-Kleinhau mit Reinhard Schultz-Hock: 0157 - 3315 4259

10.2./ 27.7./7.12.   10:00 Harry Vollmer, Im Krähwinkel 11, Linnich
29.6. / 16.11.  10:00 Klaus Flaskamp, Neue Strasse 3, Linnich-Gevenich
                              Anmeldung jeweils unter: 02462 - 2188 (Dorothea & Klaus Flaskamp)

weitere Kurse siehe: streuobstwiesen.net / obstbaumwart-linnich.de / biostation-dueren.de 

2.4.   Vogelstimmen-Exkursion
9:00 - 11:00  ab Rathaus Langerwehe. Luise Morschel, 02423 - 2487

Osterferien „Der Wehe-Bachelor“ - Kräuterkurs für Kinder und Jugendliche mit Zertifikat
auf Anfrage Andreas Schneider, 02423 - 9013 44  

4.5.   Altbau-Sanierung und Pelletheizung
10.00       Besichtigung bei Familie Pohl in Langerwehe, 02423 - 4067 32

5.5.   Kräuterführung Nationalpark: Info-Punkt Zerkall
14:30       Rainer Wiertz, 02429 - 1502

12.5.   „Grünes Band in Langerwehe“ - Radtour & Picknick. 
10:30   Ab Langerwehe-Jakobusgarten. Rose Jansen-Nourfal, 02423 - 4019 31

8.6.    Imkerei im Schloßpark Merode - Besichtigung
15:00  Parkplatz an der Kreisstraße: Lothar Kurth, 0176 - 5545 1770

16.6.    Radtour Neffelbach in Nörvenich
11:00  Werner Schering, 0160 - 9100 4315 (Voranmeldung)

22.6.    „Die Wilden im Westen“ - Entdeckungen an der Wasserschule
  Andreas Schneider, 02423 - 9013 44  (Voranmeldung)

29.6.    „Die Früchte des Feldes“ - Spaziergang mit Bio-Bauer Simons oder Heuernte
11:00 - 13:00 Andreas Schneider, 02423 - 9013 44 

4.8.  IV-Pro-Sommerfest: Inforstand LUNA/BUND am Jakobusgarten
10:00  Langerwehe - Hauptstraße

18.8.   Jakobusfest - Pflanzentauschbörse
14:00   Jakobusgarten Langerwehe. Georg Abschlag, 0176-3404 4150

Energie-Stammtisch  (jeweils 19:00 Uhr, Ort: Grundschule Langerwehe oder KOMM Düren)
Wir planen 4 Termine: 29.2 / 27.6 / 26.9 / 28.11  (weitere Info: bund-dueren.de)
Themen: Klima-Anlage als Alternative / Gebäude-Energie-Gesetz /
Wärme-Planung der Kommunen / Wasserstoff als Gemeinschaftsspeicher im Quartier / 
Innendämmung - Alternative für historische Fassaden.

24.8.  Waldführung mit Förster Priese, Forstverwaltung Laufenburg
  Siehe Webseite: www.bund.net/luna

24.8.  Fledermausnacht Zitadelle Jülich (Museum Zitadelle, Voranmeldung)
20:00 - 24:00 AK Fledermausschutz Aachen, Düren, Euskirchen. 

1.9.  Zu den Bibern - Familien-Radtour
10:30  Andreas Schneider, 02423 - 9013 44

8.9.   Eifelmarkt. Nisthilfen bauen mit Kindern 
10:00  und Infostand Netzwerk Blühende Landschaft Töpferei-Museum, Langerwehe

21.9.   World Cleanup Day: Müllsammeln in Düren - mit NABU und WVER
10:00  Tobias Schlubach, 0152 - 0282 2032   
    

Okt. / Nov. (Sa.) Pflege-Einsatz Bahntrasse Linnich / Exkursion
  Siehe Webseite: www.bund-dueren.de

November (Sa.) Bürgerinitiative „Rettet die Kastanienallee“
10.00 Uhr Laubsammelaktion in Jülich, Große Rurstraße. Markus Volmer, 02461 555 85
    

Dezember (Sa.)  Obstbäume pflanzen in Langerwehe (Mitmachaktion, Voranmeldung)
10:00   Lothar Kurth, 0176-5545 1770

27.1.   Obstbäume pflanzen - Streuobstwiese Pier-Vilvenich
10:00-13:00  (ink. Insektenhotel): Walter Jordans, 0176 - 6160 2111

16.3.   Frühjahrsputz mit DSB, BUND & NABU Düren
9:30   Rurufer. Reinhard Schultz-Hock,  0157 - 3315 4259 (siehe auch www.dn-sb.de)

16.3.   Frühjahrsputz mit IG Langerwehe
9:30   Wehebach-Reinigung - siehe Webseite: www.bund.net/luna

20.3.   Seminar: PV-Strom selber machen und speichern     
19:00   Anmeldung bei der VHS Rureifel, Langerwehe. Ulrich Böke

23.3.   Spalierobstschnitt & Veredelung Obstbäume
10:00   Langerwehe - Jakobusgarten: Walter Jordans, 0176 6160 2111

Termine

Klimaschutz
Wenn die Klimakonferenzen (COP 28) es nicht schaffen, müssen wir es in der Region richten. 
Sollten wir eine Regionale Klimakonferenz anregen? (siehe „RegioCOP Oberfranken“: 
www.sonnenseite.com - COP 28 - 22.12.23). Viele Kommunen im Kreis haben Klimaschutzkonzepte 
entwickelt, verpflichten sich zum Ausbau  Erneuerbarer Energien, mit PV auf den Dächern und 
mehr Raum für Windenergie sowie kommunaler Wärmeplanung als Voraussetzung für die 
Heizungserneuerungen. Das unterstützen wir durch Bürgergesellschaften (z.B. Langerweher 
Solardächer, Energiegenossenschaften), Seminare, Vorträge, Flyer, Besichtigungen, etc. 
Unterstützen Sie uns!

Klimafolgenanpassungen
Klimafolgenanpassung & -vorsorge in Kommunen und Verbänden (WVER) ist Pflichtaufgabe 
(Stürme, Starkregen, Dürreperioden, Hitzewellen sind „Normalität“). Das Schwammstadt-
Konzept ist ein Lösungsansatz. Niederschläge speichern, verrieseln, versickern und verzögert 
ableiten durch Zisternen/Gründächer/Fassadenbegrünung - das muss Normalität werden. In 
der Landwirtschaft bieten sich Gehölzstreifen in den Feldern als schatten- und 
feuchtigkeitsspendende Elemente an (Agro-Forstsysteme). Starkregenauffangbecken, Gräben, 
die Wasser halten statt abzuleiten, entfernen von Drainagen, Querrillen/Terrassen an Hängen, 
Staustufen an Bächen und Rinnsalen: Machen wir es den Bibern nach. Helfen Sie uns, all dies in 
Ihrer Kommune umzusetzen!


